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Vo rwor t

Zuerst einmal möchten wir Euch wieder
einmal alle zur heutigen TERRARISTIKA
hier in Hamm begrüßen. Wir hoffen, Ihr und
Eure Tiere habt die Zeit von März bis heute
schadlos überstanden. 
Endlich Sommer! Wenn auch das Wetter
nicht immer mitspielt, konnte ich doch in den
vergangenen Wochen einige Exkursionen hier
im Ruhrgebiet und dem nahen Münsterland
unternehmen. Es ist immer wieder schön zu be-
obachten, dass sich alte Bekannte wieder an ih-
ren Sonnen- und Stammplätzen eingefunden
haben. Erstaunlich, wie geradlinig und stand-
orttreu Reptilien und Amphibien doch sind. 
Geradlinigkeit! Das würde ich mir auch von
viel mehr Menschen wünschen. Dass gerade
aktuell der ZZF (Zentralverband Zoologischer
Fachbetriebe Deutschlands e.V.) anlässlich der
anstehenden Bundestagswahl ein Verbot von
gewerblichen Tierbörsen fordert, verwun-
dert mich nicht. Sollen hier eventuell unter dem
Deckmäntelchen des Tierschutzes einige Mit-
bewerber aus dem Weg geräumt werden? Oder
muss hier einfach nur ein Image aufpoliert wer-
den? Schauen wir in die Mitgliederliste des
ZZF, so fällt doch auf, dass diese zu großen
Teilen durch Handelsketten geprägt ist. Aber
ist der ZZF nicht auch ein gewerblicher Bör-
senveranstalter? Zumindest sind im aktuellen
Video (www.interzoo.com/de/rueckblick#vi-
deo) der letzten  Interzoo reichlich Tiere zu se-
hen. Gleichzeitig fordert der ZZF außerdem:
„Der Verkauf von Tieren an Privatpersonen
über den Versandhandel (z. B. über das Inter-
net) soll verboten werden.“ Da frage ich
mich doch: Wie kommen denn die Tiere in die
Läden der ZZF-Mitglieder? Wo ist denn der
Unterschied zwischen Tieren, die an gewerb-
liche Händler versendet werden und solchen,
die an Privatpersonen versendet werden?
Das gleiche gilt natürlich auch für Tierbörsen.
Gibt es hier auch einen Unterschied zwischen
privaten und gewerblichen Tieren?  Ob sich
hier der ZZF vor den Wagen von Pro Wildli-
fe und Co. hat spannen lassen, kann ich

nicht sagen, aber erstaunlich ist es schon, dass
neben dem ZZF eben auch Pro Wildlife und
der Deutsche Tierschutzbund diese Verbots-
forderungen unterzeichnet haben. Wer sollte
auch sonst auf so abenteuerliche und von In-
kompetenz geprägte Ideen kommen? 
Also, keine gewerblichen Tierbörsen mehr, wo-
mit also Veranstaltungen wie die TERRARIS-
TIKA verboten wären. Und dann kein Versand
von Tieren mehr an Privatpersonen. Damit wä-
ren die Möglichkeiten von Züchtern, ihre
Nachzuchten an andere Halter abzugeben,
ziemlich drastisch reduziert. Soll das Ergeb-
nis dann etwa sein, dass wir weniger züchten
– und damit wieder Importe ankurbeln und
mehr Wildfänge einführen, die dann in den Ge-
schäfte des ZZF verkauft werden können? Also,
langsam zweifle ich an meinem Verstand. Was
ist denn nun im Sinn des Tierschutzes? 
Egal, ich möchte mir über so einen Blödsinn
keine weiteren Gedanken machen. Konzen-
trieren wir uns lieber wieder auf unser Hob-
by. In unserem heutigen Begleitheft möchten
wir euch über die Giftschlangenhaltung infor-
mieren. Aber Vorsicht: Das ist keine Auffor-
derung zum Kauf! Jedem, der sich mit dem
Gedanken beschäftigt, sich diesem sehr an-
spruchsvollen Zweig unseres Hobbys zu
widmen, muss bewusst sein, dass jede Gift-
schlange bei unsachgemäßer Handhabung ge-
fährlich sein kann. Die Haltung von Gift-
schlangen erfordert langjährige terraristi-
sche Erfahrung und ist in keiner Weise für An-
fänger geeignet. Aber dennoch gehört auch die
Giftschlangenhaltung zu unserem Hobby.
Aus diesem Grund haben wir uns entschlos-
sen, auch dieses umstrittene Thema hier ein-
mal in den Fokus zu rücken.
In diesem Sinne möchte ich allen, die den Weg
heute hier nach Hamm gefunden haben, einen
entspannten Tag unter Gleichgesinnten wün-
schen, und verbleibe mit den besten Grüßen
für Euch und Eure Tiere bis zum September!

Frank Izaber 
für das gesamte TERRARISTIKA-Team

Liebe Freunde der TERRARISTIKA,
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G i f t s ch l angen  – auch  da s  i s t  Te r r a r i s t i k

Der Faszination, die Giftschlangen seit je-
her auf den Menschen ausüben, kann
sich niemand entziehen. Furcht, Angst,
Schrecken – das sind für viele sicherlich
die ersten Gefühle, die ihnen beim Gedan-
ken an diese Reptilien kommen. Aber auch
Ehrfurcht, Respekt und Bewunderung
mischen sich rasch darunter. Ehrfurcht vor
der Natur, die diese hocheffizienten Jä-
ger mit ihren einzigartigen Waffen
ausgestattet hat. Respekt vor den
ausgeklügelten Mechanismen, mit
denen sich diese Tiere von einer
eher ungemütlichen Stellung in der
Mitte der Nahrungskette mit zahl-
losen Fressfeinden zu fast über
jede Bedrohung erhabenen Top-
Prädatoren gemacht haben. Und
Bewunderung für ihre Schön-
heit und lautlose Eleganz. Alles
zusammen hat dazu geführt, dass
Giftschlangen tief im kollektiven Be-
wusstsein verankert, der Quell unzähli-
ger Mythen, Sagen und spiritueller Erzäh-
lungen sind, dass sie in Schöpfungsge-

Giftschlangen – 
auch das ist Terraristik!

Ein paar Worte zur Giftschlangenpflege 
vom Team der TERRARISTIKA

Fotos von Benny Trapp

schichten ebenso vertreten sind wie in bil-
ligen Horror-Streifen. Giftschlangen pa-
cken uns einfach, weil sie an unsere Ur-
Ängste ebenso rühren wie an unser Gefühl,
Teil einer mit Wundern gespickten Natur-
welt zu sein.
Und wie das eben so ist: Menschen reagie-
ren sehr unterschiedlich auf diese Faszi-
nation. Die meisten wollen sofort weglau-
fen und schreien, sobald sie auch nur die

Ahnung haben, irgendwo in der
Nähe

könnte sich eine Giftschlange befinden,
aber einige bleiben jetzt erst recht stehen
und gucken ganz genau hin. Wieder ande-
re wollen mit diesem Wunder der Natur
möglichst eng verbunden sein und es zu
Hause pflegen.

Faszination Giftschlange
Welcher Terrarianer hat diese Faszination
noch nie verspürt, wenn er in einem Zoo
oder bei einem Freund war, der Giftschlan-
gen pflegt? Würde man sich selbst zutrau-

en, so ein Tier zu pflegen? Natürlich, es
gibt so viele andere attraktive und

spannende Schlangen –
muss es denn dann

ausgerechnet eine
Giftschlange
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Faszination pur: 
Avicennaviper, Cerastes vipera



Fas z i na t i on  G i f t s ch l ange

5

Fasz i na t i on  G i f t s ch l ange

sein? Die meisten belassen es bei dem ge-
legentlichen Gedanken und wenden sich
anderen Tieren zu. Aber einige spüren ein-
fach diesen tiefen Wunsch, diesen beson-
deren Reiz, den keine noch so schöne
Kornnatter und kein noch so fantastischer
Baumpython bieten, dieses gewisse Extra.
Und eines Tages ist es dann so weit: Sie
kaufen sich ihre erste Giftschlange. Für
manche wird daraus eine lebenslange
Passion, sie verschreiben sich diesen Tie-
ren mit Haut und Haaren. Und ziehen dar-
aus nicht nur viel persönliche Befriedigung
und Freude, sondern tragen auch wertvol-
les Wissen für Biologie und Artenschutz
zusammen.
Kein Zweig des Hobbys Terraristik ist so
umstritten wie die private Giftschlan-
genhaltung. Muss denn wirklich jeder al-
les machen können? Wir von der TERRA-
RISTIKA meinen: Nein, natürlich nicht je-

der. Aber einige von uns müssen es wirk-
lich, weil es ihnen ein tiefes Bedürfnis ist,
eine Leidenschaft, die man so wenig er-
klären kann wie andere Leidenschaften.
Eine Berufung. 
Natürlich sind Giftschlangen gefährli-
che Tiere. Natürlich können sie Menschen
schweren Schaden zufügen oder gar töten.
Aber: Wenn man verantwortungsvoll und
kompetent mit ihnen umgeht, dann pas-
siert das in aller Regel eben nicht. Dann
ist das Risiko im Vergleich zu vielen an-
deren Tätigkeiten, die Menschen ausüben,
sogar recht berechenbar und sehr gering.
Auch jedes Auto kann zur tödlichen Waf-
fe werden, und trotzdem fragt niemand, ob
es denn wirklich sein müsse, dass Men-
schen in ihrer Freizeit etwas so Gefährli-
ches machen wie Autofahren. Auch die
Waffen von Jägern und Sportschützen kön-
nen töten. Bergsteiger können abstür-

zen, Reiter beim
Sturz vom Pferd
sterben, unbetei-
ligte Kinder vom
austretenden Pferd
getötet werden.
Selbst Radfahrer
sind schon ohne
jedes Verschulden
Dritter zu Tode ge-
kommen. Trotz-
dem muss sich nie-
mand rechtferti-
gen, der Auto oder
Rad fährt oder
Berge besteigt.
Niemand fordert
ernsthaft das Ver-
bot von Jagd- und
Sportwaffen. Nie-
mand will die
P f e r d e h a l t u n g
wegen der Gefah-
ren für die Halter
oder die Öffent-
lichkeit untersa-
gen. Nur bei Gift-
schlangen bildet
sich sogleich eine
Front, die ein Ver-
bot fordert. Mit ei-
ner rationalen Risi-
koabwägung hat
das zweifellos
nichts zu tun, denn
jeder Blick in To-
des- und Unfall-
statistiken zeigt:
Alljährlich kom-
men zahlreiche
Menschen um
durch Autos, Pfer-

Sichere Unterbringung ist
die Voraussetzung für
Giftschlangenhaltung
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de, Schusswaffen, sie sterben bei Unfällen im Win-
ter- oder beim Reitsport. Die Akteure selbst wie tra-

gischerweise immer wieder auch unschuldige Un-
beteiligte. All das hat nicht dazu geführt, dass irgend-

ein Politiker, irgendein Verband gefordert hätte, nun aber
mal durchzugreifen und das
hochgefährliche Reiten
oder Fahrradfahren end-

lich zu verbieten. Unfälle mit
Giftschlangen dagegen sind selten.

Sehr selten. Und das, obwohl durchaus
eine beachtliche Zahl dieser Tiere in deutschen

Haushalten lebt. Man muss sicherlich nichts geben
auf die frei herbeispekulierten Zahlen von privat
gehaltenen gefährlichen Tieren, die im Zuge des ge-
scheiterten Gefahrtiergesetzes in NRW vom gerech-
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Vorbildliche private Anlage zur Haltung von Giftschlangen

Privates Terrarium zur Haltung von Klapperschlangen

Das Handling mit 
Giftschlangen will 
gelernt sein und darf 
nur mit entsprechender
Ausrüstung erfolgen
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terweise nun abgewählten Umweltminis-
ter Remmel kursierten und die erkennbar
einzig dem Ziel dienten, eine Gefahr und
damit einen Handlungsbedarf herbeizure-

den. Aber ohne jeden Zweifel werden vie-
le tausende Giftschlangen in Deutschland
privat gehalten. Allein die stattliche Anzahl
an Nachzuchten, die bei uns auf der TER-

WWW.EXOTICANIMAL.DE
Ihre Kleinsäugeradresse im Internet

Börse • Forum • Kleinanzeigen

Eine besonders schöne und besonders häufig gepflegte Giftschlange: Hornotter, Vipera
ammodytes



Begleitinformation für Wirbeltiere/Accompanying information for vertebrates

Name des Verkäufers/Seller´s name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Straße/Road: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

PLZ/Zip code:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stadt/City:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Land/Country: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefon/Phone: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . e-Mail: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Artname/Species name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Schutzstatus/Protection status: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Adultgröße/Adult size: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Lebenserwartung/Life expectancy: . . . . . . . . . . . . . . 

Verbreitung/Distribution: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Nahrung/Feeding: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Detaillierte Haltungsbeschreibung/Detailed care sheet
Pflichtangaben/Required data

Beleuchtung (UV)/Light (UV): . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Luftfeuchtigkeit/Humidity: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Temperatur/Temperature: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Habitat, z.B. Wüste/Regenwald usw./Habitat, e.g. desert/rainforest etc.:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Bodengrund/Ground: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wasserbedarf/Water demand:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Überwinterung/Hibernation:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Terrariengröße (Adulttier) ca./Cagesize (adult animal) ca: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Literaturhinweise/Bibliography: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Wichtige Information zur 
TERRARISTIKA
Wieder einmal gehen wir hier in Hamm allen an-
deren einen Schritt voraus und führen ab März
2014 für alle Anbieter verbindlich ein, zu jedem
verkauften oder übergebenen Tier eine detaillier-
te Haltungsbeschreibung in Deutsch oder Eng-
lisch auszuhändigen. Diese Haltungsbeschreibung
ersetzt nicht die bereits vorgeschriebene Dekla-
ration der einzelnen Verkaufsbehälter.
Die Form der Musterbeschreibung ist nicht zwin-
gend, eigene Entwürfe aber müssen zumindest
die in der Musterbeschreibung enthaltenen An-
gaben enthalten. 
Wir gehen davon aus, mit dieser neuen Vorschrift
einen weiteren Schritt zum Wohl der Tiere getan
zu haben und im Interesse eines jeden verant-
wortungsvollen Tierhalters zu handeln.

Important information 
about TERRARISTIKA
Once again TERRARISTIKA Hamm is one step
ahead and will mandatory demand for each ani -
mal provider, that for every sold or handed over
vertebrate specimen, detailed care sheets need
to be provided as well. These care sheets need
to be at least in German and English language.
The care sheets do not substitute the already man-
datory container declarations for each offered spe-
cimen.
Form and layout are not fixed, however own 
leaflets have to show minimum all data of the mas-
ter description provided by TERRARISTIKA.
We are sure, that this new regulation is a step furt-
her on for the welfare of all animals and with in the
interest of all responsible pet keepers.

Ab sofort
verpflichtend

Bitte erst informieren und dann kaufen!
• Als Faustregel gilt: Erst informieren (z. B. am
Stand der DGHT in der Eingangshalle), dann
einschlägige Literatur beschaffen, das Terra-
rium besorgen und einrichten. Und als High-
light steht zum Schluss der Erwerb des
Tiers.
• Wenn Ihr Euch für ein Tier entschieden
habt, denkt daran, die Begleitinformation und
die Haltungsbeschreibung sowie die nötigen Pa-
piere (falls erforderlich) aushändigen zu lassen!

Die Brillenschlange
Philipp Einfalt

64 Seiten
zahlreiche Abbildungen
ISBN 978-3-86659-193-6
Format 14,8 x 21 cm
Preis 14,80 €

Der Kupferkopf
Dieter Schmidt

64 Seiten
zahlreiche Abbildungen
ISBN 978-3-937285-61-0
Format 14,8 x 21 cm
Preis 14,80 €

Die Tempelotter
Andreas Gumprecht &
Ewald Toenjes

64 Seiten, zahlreiche Abb.
ISBN 978-3-937285-95-5
Format 14,8 x 21 cm
Preis 14,80 €

Natur und Tier - Verlag GmbH 
An der Kleimannbrücke 39/41, D-48157 Münster 
Tel.: 0251-13339-0, Fax: 0251-13339-33
www.ms-verlag.de
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RARISTIKA immer wieder im Angebot
sind, zeugt davon. Dennoch gibt es prak-
tisch keine Unfälle mit diesen Tieren. Die
wenigen Fälle, die bekannt geworden
sind (und man kann davon ausgehen,
dass wirklich jeder Fall bekannt wird, denn
auf so etwas Sensationelles wie einen Gift-
schlangenunfall stürzt die Presse sich
selbstredend sofort bundesweit), betrafen
ausschließlich die Halter selbst. Aus zwei
Gründen: Erstens sind Giftschlangen nicht
die blutdürstenden Killermaschinen, als die
viele mit der Materie nicht vertraute Men-
schen sie häufig sehen. So gefährlich
eine Giftschlange sein kann – sie beißt
Menschen eben nicht absichtlich und

ohne Grund. Weil sie sich nicht selbst in
Gefahr bringen will, und weil ihr Gift eine
wertvolle Ressource ist, die sie nicht
sinnlos verschwendet. Der zweite Grund,
warum es kaum Zwischenfälle mit Gift-
schlangen gibt, ist schlicht und einfach,
dass die allermeisten Halter ihrem Hobby
vernünftig, mit Sachwissen und mit größ-
ter Vorsicht nachgehen. Ein Giftschlangen-
halter weiß jederzeit um die Gefahr, die
von seinem Tier ausgeht, und verhält
sich entsprechend. Man wünschte, das
könnte man von Autofahrern mit dersel-
ben Überzeugung sagen!
Aus diesem Grund haben wir von der
TERRARISTIKA uns entschieden, auch

12

Kupferköpfe sind nicht zu unterschätzen, aber dennoch geeignete Grubenottern für den
Einstieg in die Giftschlangenpflege



14 15TERRARISTIKA TERRARISTIKA

Heidinger, Mario 15
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Hewak, Adrian 9
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Bair, Stefan RG
Barg, Ulrike 25
Bartsch, Peter 10
Bastone, Guiseppe RG
Bednarek, Piotr 1
Behnke, Thomas 1
Behr, Andre ZR5
Benes, Jan 3
Bente, Conny ZR5
Berdi, Csaba RG
Bergmann, Sabine 1
Berkvens, Pim RG
Bernhardt, Jörg 4
Bertels, Arno 9
Berthold, Kerstin 1
Bete, Joachim 9
Bettzüge-Fricke, Marion 15
Blahoz, Jindrich 1
Böhm, Karel 4
Bol, Steven 8
Bomholt, Simon 7
Bonke, Rene 10
Borer, Marcus W
Bostik, Josef 3
Braun, Marcel 4
Braun, Ralph G
Brinkmann, Daniela W
Brown, Mike 6
Buchhorn, Wolfgang 18
Buksa, Jakub 4
Byro, Lazlo 4
Calandini, Michele 6
Cavy, Frederic 2
Chadima, Vaclav 4
Chimaira Saal
Ciavolino, Luigi 4
Clark, Bob TU
Clarkson, Renate 30
Conrad, Nadine ZR5
Crysal Palace Reptiles W
Cyprich, Tomas 2
Daut, Uwe 6
Davies, Dave 8
Dengiel, Helge 8

Detavernier, Jo 27
DGHT Saal
Dirkes, Alexander KR
Dolezel, Jakub 6
Döring, Stefanie 3
Dörre, Dietmar 18
Doskocil, Ales 4
Drewes, Thorsten W
Drozdz, Jakub 4
Duhajska, Jana 5
Dunce, Sila 5
Dupuich, David 7
Dutch Dragon Import 32
Ecker, Klaus 2
Econ Lux GmbH W
Edge, Michael 7
Emsworth Reptiles 10
Engel, Hubert 27
ENT Terrarientechnik ZR6
Entholzer, Daniel W
Euro Rep LTD 18
Exotic-Haus W
Fekete, Zoltan W
Ferraioli, Pasquale 2
Fiß, Olaf 20
Fritsche, Ingo 3
Fritz, Christoph 11
Frühauf, Heinz W
Fuhrmann, Joachim ZR4
Gergs, Rene KR
Glöckner, Attila 10
Grabowitz, Peter TU
Grahl, Karsten ZR4
Grahl, Karsten 6
Graminske, Achim 10
Groß, Harald ZR1
Großert, Dirk 12
Großmann, Carolin 12
Grützmacher, Frank RG
Grützmacher, Mareike 12
Guth, Michael 1
Haag, Urs 31
Haase, Sven 12
Habal, Vit 13
Haberland, Bernd 12
Habermann, Heike RG
Hajdas, Mateusz 14
Hassmann, Christian G
Hauke, Tobias TU
Hegner, David G

S tand l i s t e  ( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e w ä h r )
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Marcocci, Giampaolo 22
Marconato, Enrico 22
Marek, Milos 23
Matuschek, Jörg RG
Maugg, Rheinhold 28
Meldgard, Heidi 9
Mensikova, Gabriela 23
Michel, Philipp RG
Micro-Rain-Systems E.K. ZR1
Mikolajewski, Gregor 23
Mistler, Dietmar 32
Moelle, Michael 5
Möllmann, Peter 24
Molnar, Sandor 25
Mönk, Marco 25
Moravec, Ondrej RG
Moroni, Luigi KR
Müllejans, Patric 14
Müller, Mathias W
Mulz, Nico 4
Munneke, Janes ZR6
Münzer, Reinhard 15
Muschke, Stefan 5
Nales, Ted W
Naths, Volker 21
Natoli, Walter 25
Neier, Klaus Z2R4
Netopil, Sonja 30
Neufeldt, Teresa RG
Neukirch, Carsten TU
Nielsen, Joe Erling TU
Niewenhuyzen, Ed 18
Nille, Kevin G
Nolte, Mirco 19
Nordheim Kork Zelt
NTV Saal
Nuyt, Freek 20
Obermeier, Wilhelm TU
Olthof, Wouter RG
Oonincx, Dennis RG
Opel, Gunter RG
Osmancik, Jakub 17
Otto, Stephan ZR3/4
Pawlick/Herrmann, Michaela TU
Petersen, Jörn 17
Petersen, Ronny 5
Petsch, Thomas RG
Peukert, Dennis 20
Pfeffer, Gustav 18
Pichottka, Joachim 13

Pielsticker, Mirko 24
Planet Exotica G
Polaschek, Martin TU
Poliszuk, Paul W
Post, Volker 17
Prikryl, Zdewer 18
Purkard, Adrian 18
Q.B. Insekts Zelt
Quadflieg, Jan 19
Rabski, Robert 19
Rademacher, Marc 17
Radspieler, Clemens 19
Raßloff, Theresa 20
Rave, Rainer 5
Regel, Achim 1
Reiling, Katja 20
Reiter, Christa Außen
Reiter, Klaus 20
Reptile Industries Europe W
Reuthe, Jürgen 12
Rheinhard, Edward 21
Rice Reptiles 24
Rich, David 20
Riehl, Markus 25
Riemer, Christian 20
Rojc, Matjaz 11
Roks, Roger 21
Rooijackens, Jason 21
Roza, Eric W
Rudolph, Nico 21
Ruggiero, Tony 31
Runge, Mathias KR
Rye-Sjöbeeck, Marianne 19
Saib, Konstantin 19
Salewski, Rita 22
Salinski, Hans-Otto 24
Sander, Marcel 19
Sangel, Christian ZR3
Savelkouls, Ingrid 24
Schaub, Markus 27
Scheele, Monika 22
Scheurer, Thomas 5
Schlieper, Michael 11
Schmitz, Michelle 22
Schneider, Claudia 23
Schörgendorfer, Alexander 9
Schouten, Ruud 11
Schram, Remy 30
Schröder, Steffen KR
Schulz, Rheinhard 30

( a l l e  A n g a b e n  o h n e  G e w ä h r )  S tand l i s t e

Schulz, Harald W
Schulze Niehoff, Peter G
Schulze Niehoff, Peter 28
Schuricht, Jasmin ZR5
Schutt, Elco 27
Schwarz, Benjamin Zelt
Schwerdtfeger, Michael 25
Schwietert, Josef W
Schwitalla, Jan G
Seeber, Henni W
Seifert, Marc 26
Seifert, Janine 24
Seil, Walter 17
Senf, Michael RG
Siegel, Mathias ZR3
Siegenthaler, Falk G
Simon, Ebbi W
Skalicka, Martin W
Sluiter, Roy 20
Smith, Ella RG
Snake Professional Saal
Snokes, Frank 24
Sörensen, Michael 14
Sottung, Christian RG
Spanoghe, Bart KR
Steffen, Friedhelm 14
Steffen, Frank G
Störzer, Erik 22
Stratford, Blanka RG
Strauß, Norbert 29
Struck, Marco 16
Strüwer, Anna 26
Stypa, Arthur KR
Suchanek, Jan 28
Suchar, David 23
Sumova, Rajka 26
Szokalo, Barbara TU
Talmon, Patrik G
Tanzer, Harald 26
Tavaszi, Judit 27
Ter, J van het Meer ZR6
The Pet Factory W
Trapp, Thorsten 27
Trentin, Chiara RG
Tropenparadies 7/8
Tümmers, Ralph G
van den Berg, Walter W
van den Berg, Carlo 29
van den Berg, Frank 29
van Hellem, Hermann W

van Lith, Martin RG
Van Ljzendoorn, Mark 30
van Sleeuwen, Tommy 6
van Wanrooy, Eric W
Varnhorn, Andrea RG
Vasilev, John G
Vecenze, Zoltan 29
Verbraeken, Tom 26
Verger, Lydie 29
Verheul, Theo 31
Veris, Michal 29
Verwej, Esther 11
Vinnmann, Thomas 30
Vivaristische Vereinigung W
Vocetka, Jan 3
Vogt, Markus 29
Volk, Giesela 3
Volter, Kai-Uwe 32
Walder, Christian 31
Wallner, Alfred G
Walter, Francesco 32
Wamsler, Thomas 28
Weier, Markus 32
Weinsheimer, Frank G
Weirauch, Detlef 31
Wengelnick, Michael W
Werther, Søren 29
Wertsch, Daniel TU
Westermann, Bert Saal
Wibellosenzentrum Saal
Wiche, Holger 21
Wichelhaus, Andreas TU
Wiegand, Josea KR
Wieskämper, Peter 13
Wilbanks, Mike TU
Wille, Rico RG
Willekens, Kevin W
Windpassinger, Dietmar W
Winkler, Ron 27
Winner, Hans-Jörg W
Wouwenberg, Eric 14
Wozniak, Miroslaw 32
Wüst, Katharina 5
Zaveski, Marek TU
Zilz, Helmut ZR1
Zimen, Thorsten 31
Zoo MedLaboratories,Inc Saal
Zoo Poller W
Zugcic, Mirko W



Fas z i na t i on  G i f t s ch l ange

weiterhin unseren Giftschlangenraum als
Forum für alle Giftschlangenhalter anzu-
bieten. Denn so spezielle Anforderungen
die Giftschlangenhaltung auch stellt: Sie
gehört doch zweifellos zum Hobby Terra-
ristik dazu. Und sie bedeutet bei verantwor-
tungsvollem Umgang keine größere Ge-
fährdung des Halters und erst recht nicht
seiner Umwelt als andere risikobehaftete
menschliche Tätigkeiten. 
Die TERRARISTIKA ist sogar der perfek-
te Ort, mit der Giftschlangenhaltung an-
zufangen oder später seine Nachzuchten
abzugeben und neue Tiere zu erstehen. Na-
türlich darf das niemals aus einer Laune
heraus passieren. Niemand, wirklich nie-
mand sollte sich dazu verleiten lassen,
spontan und unvorbereitet eine Giftschlan-
ge zu kaufen. Und wirklich kein Anbieter
sollte einem offenkundig unvorbereiteten,

inkompetent wirkenden Käufer solche
Tiere  geben. Da können wir von der TER-
RARISTIKA immer wieder nur an Euch,
die Anbieter, appellieren: Achtet genau dar-
auf, wer Eure Tiere kauft. Niemand merkt
so gut wie Ihr, ob der Interessent Ahnung
hat. Ob man ihm zutrauen kann, verant-
wortungsvoll mit Euren Schlangen umzu-
gehen. Ihr seid die Spezialisten! Es sind
doch zum einen Eure Nachzuchten, Eure
Tiere, die Ihr mühsam aufgezogen habt!
Deren Eltern Ihr mit viel Sachverstand und
Engagement dazu gebracht habt, sich
fortzupflanzen! Es ist doch also in Eurem
ureigenen Interesse, dass Eure Tiere nur in
wirklich gute Hände kommen. Und zum
anderen: Denkt daran, welche Auswirkun-
gen ein einziger Fehler haben kann. Denkt
an das Desaster mit der Mühlheimer Ko-
bra! Ein einziger Fall, wo ganz offenkun-
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Privathalter erzielen regelmäßig Nachzuchten: Paarung bei der Sandrasselotter, 
Echis carinatus



dig jemandem eine Giftschlange verkauft
wurde, der besser keine hätte erhalten sol-
len – fast zehn Jahre ist das her. (Und wo
im Übrigen, abgesehen von einigem Sach-
schaden, außer der Kobra niemandem et-
was Schlimmes passiert ist.) Und noch im-
mer dient diese eine Kobra dazu, ein
Verbot des Hobbys zu fordern, noch im-
mer muss sie dafür herhalten, wenn Tier-
haltungsgegner gegen Giftschlangenhal-
tung und gegen Terraristik generell mobil
machen. Also, kommt Eurer Verantwor-
tung nach und gebt Giftschlangen nur in
wirklich gute Hände ab!
Und wo sollte dieses so wichtige Gespräch

zwischen Züchter und Interessent stattfin-
den wenn nicht auf einer Börse mit Gift-
tierraum? Im Zoohandel etwa, wie der ZZF
es jetzt auf Biegen und Brechen für die ge-
samte Terraristik erzwingen will? Wohl
kaum. Der Gifttierraum der TERRARIS-
TIKA ist der ideale Ort, wo sich neue Inter-
essenten umschauen und informieren kön-
nen, wo sie Profis aus der Praxis treffen,
wo sie Kontakte mit erfahrenen Gift-
schlangenpflegern knüpfen, wo sie sich ei-
nen Überblick über das Angebot ver-
schaffen können. Vor allem aber ist er na-
türlich der Ort, wo sich die alten Hasen der
Szene treffen und ihre Tiere tauschen

22 TERRARISTIKA

Kupferkopf – bei diesem Anblick fällt es nicht schwer,
die Faszination für Giftschlangen zu verstehen
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bundsicherheitsglas). Es bietet auch Jung-
schlangen keinerlei Spalten, Schlitze o. Ä.,
durch die sie entkommen könnten. Die
Technik ist von außen angebracht. Ich habe
mindestens einen Meter Bewegungsfrei-
heit vor dem Terrarium. Das Terrarium für
die Giftschlange muss sicher abschließbar
sein und immer abgeschlossen werden.
Wenn die Giftschlange einzieht, muss al-
les für sie bereitet stehen. Es ist nämlich
ein denkbar schlechter Zeitpunkt, wenn
man danach feststellt, dass der Tempera-
turgradient im Terrarium noch nicht passt
und man Änderungen an den technischen
Installationen oder an der Einrichtung
vornehmen muss. Die Einrichtung muss
zweckmäßig, aber übersichtlich sein. Und
das Terrarium sollte idealerweise über
verschließbare Schlupfkästen oder Schie-
ber verfügen, die man von außen bedienen
kann. Wenn man im Terrarium arbeiten
muss, wartet man, bis die Giftschlangen im
Schlupfkasten oder dem abzutrennenden
Abteil sind, betätigt von außen den Schie-
ber und kann anschließend gefahrlos im
Terrarium arbeiten. Sollten mehrere Gift-
schlangen in  dem Terrarium gepflegt
werden, muss man natürlich sicher sein,
dass auch wirklich alle sicher verschlossen
sind, ehe man das Terrarium öffnet.
4) Das Terrarium steht in einem sicheren,
abschließbaren Zimmer, zu dem außer mir
bzw. anderen pflegebefugten Personen
niemand Zutritt hat. Das Zimmer ist gegen
Entweichen von Schlangen (auch kleiner
Jungschlangen!) oder unbefugtes Eintre-
ten von außen gesichert. 
5) Ich habe alles für die jeweilige Art er-
forderliche Zubehör speziell für die Gift-
schlangenhaltung parat, also z. B. Schutz-
handschuhe, Schutzbrille, Schlangenhaken,
Eimer etc.

können.
Wo sonst sollte

das möglich sein, wenn
nicht auf einer Börse mit spe-

ziellem Gifttierbereich?

Verantwortung first: 10-
Punkte-Plan zur sicheren
Giftschlangenhaltung
Die Verantwortung für den Giftschlangen-
pfleger beginnt schon, bevor er sich die er-
ste Schlange überhaupt zugelegt hat. Fol-
gende Punkte müssen vor einer Anschaf-
fung unbedingt geklärt und erledigt sein:
1) Ich bin ein erfahrener Terrarianer. Ich
habe kein Drogen- und kein Alkoholpro-
blem. Ich bin zuverlässig, und zwar nicht
nur nach meiner Eigeneinschätzung, son-
dern auch nach der von vertrauenswür-
digen Dritten. Ich bin mindestens 18
Jahre alt, besser aber doch einige Jah-
re älter. Giftschlangen sind denkbar unge-
eignet, mit einem komplexen Hobby wie
der Terraristik zu beginnen. Wer noch nie
mit Schlangen umgegangen ist und wer
womöglich noch nicht einmal praktische
Erfahrungen mit ganz grundsätzlichen
Terraristikfragen hat, der sollte auf gar kei-
nen Fall Giftschlangen pfle-
gen. Erst muss man alle
terraristischen Grund-

lagen sicher beherrschen:
Einrichtung des Terrariums,

richtiger Umgang mit der Technik,  Ein-
stellung von Temperaturen und Feuchtig-
keit, Futtertierbeschaffung und Fütterung
etc. Bis man all diese Dinge gut und sicher
beherrscht, braucht man schon eine gan-
ze Weile und hat dabei alle Hände voll zu
tun. Wenn man eine Giftschlange an-
schafft, sollte man all das sicher beherr-
schen, um dann die ganze Konzentration
der neuen Herausforderung Giftschlangen-
pflege widmen zu können, die genug ei-
gene Besonderheiten mit sich bringt. Also:
Nur erfahrene Terrarianer mit Kennt-
nissen in der Schlangenhaltung
sollten mit der Giftschlan-
genhaltung begin-
nen.

2) Ich habe das nötige
Fachwissen. Ich habe mich

mit Literatur in die Grundlagen der
Giftschlangenhaltung eingearbeitet,

mich vorher schon ausführlich mit Gift-
schlangenhaltern unterhalten. Idealer-
weise habe ich einen Sachkundenach-
weis Terraristik und einen über „Gefähr-
liche Tiere“ abgelegt. Und ich habe mich
ausführlich speziell über die Art informiert,
die ich zukünftig halten möchte. 
3) Ich habe zu Hause bereits ein geeigne-
tes, fertig eingerichtetes und bezüglich

Temperatur, Beleuchtung und Feuchtig-
keit eingespieltes Terrarium.

Es ist standfest
aufgestellt und so

stabil, dass es auch Stöße,
umfallende Einrich-
tungsgegenstände etc.
problemlos verträgt

(idealerweise Ver-

TERRARISTIKA

Pantherchamäleons
Lokalformen · Lebensweise · Verbreitung
Philip-Sebastian Gehring & Thomas Althaus

In jahrelangen Recherchen haben die Autoren zahl-
reiche Pantherchamäleons der verschiedenen Lo-
kalformen aufgespürt und in ihren natürlichen Le-
bensräumen beobachtet. In diesem Buch geben
sie einen umfassenden Überblick über die Vielfalt
der variantenreichen Färbungen und über die Le-
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ISBN 978-3-86659-307-7
Preis 24,80 €

Natur und Tier - Verlag GmbH 
An der Kleimannbrücke 39/41, D-48157 Münster 
Tel.: 0251-13339-0, Fax: 0251-13339-33
www.ms-verlag.de

Ve ran twor tung  f i r s t NEUerscheintin Kürze

Entsprechendes 
Zubehör ist unerlässlich



6) Ich habe entweder selbst Antiserum vor-
rätig oder bin Mitglied beim Serumdepot
Berlin/Gifttierhalter Europas oder habe ein
Agreement mit einem Krankenhaus, das

Serum bereithält.
Das Serum ist
einsatzfähig, in
ausreichender
Menge verfüg-
bar und auf kei-
nen Fall bereits
abgelaufen!
7) Ich habe mei-
nen Versiche-
rungsschutz ge-
klärt und bin ge-
gen Unfälle mit
Giftschlangen
versichert (Kran-
kenkasse, Haft-
pflicht).

8) Ich habe einen Notfallplan erarbeitet,
was im Fall eines Giftunfalls zu tun ist. Der
Notfallplan hängt gut sichtbar im Gift-
schlangenraum. 

9) Sowohl der Giftschlangenraum ist mit
von außen gut sichtbaren Warnungen vor
den Giftschlangen versehen als auch das
jeweilige Terrarium. Jedes Terrarium ist
klar und eindeutig beschriftet, damit im
Notfall Außenstehende sofort sehen kön-
nen, welche und wieviele Tiere darin ge-
pflegt werden.
10) Ich habe eine Vertretung in der Hinter-
hand, die vollständig instruiert ist und jeder-
zeit die Giftschlangenpflege kompetent für
mich übernehmen kann, wenn ich verreist bin
oder z. B. plötzlich ins Krankenhaus muss. 

Kauf der Giftschlange
Wenn ich guten Gewissens hinter jeden
der zehn Punkte einen Haken machen
kann und also genau weiß, welche Gift-
schlange ich halten möchte, kann ich
das entsprechende Tier oder die Tiere im
Giftschlangenraum der TERRARISTI-
KA erstehen. Achtung, zumindest Einstei-
ger dürfen sich jetzt nicht vom Angebot
verleiten lassen – wenn sie auf Tiere ei-
ner Art stoßen, die sie noch interessanter
finden als die vorgesehene Art, heißt es:
tapfer sein, Augen zu und durch. Aber
nicht Giftschlangen kaufen, auf die man
nicht vorbereitet ist. Bei erfahrenen Gift-
schlangenhaltern ist das natürlich etwas
anderes, die können sich durchaus auch
vom Angebot inspirieren lassen, weil sie
einschätzen können, was sie zu Hause
dann alles erledigen müssen und dass sie
auch über die entsprechenden Möglichkei-
ten verfügen (Terrarium etc., ggf. Antise-
rum klären). Natürlich sollte man sich jetzt
immer noch beim Verkäufer eingehend
über das zu erstehende Tier und seine El-
tern erkundigen. Hier kann man noch
manch guten individuellen Tipp für genau
dieses Tier einholen.
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An extrem gefährliche Giftschlangen wie die Grüne Mamba sollten sich nur sehr erfahrene
Profis wagen



We l che  G i f t s ch l ange  da r f ’s  denn  s e i n ?

TERRARISTIKA

Giftschlangen dürfen nie aus den Verkaufs-
behältnissen genommen werden! Das wäre ein
Verstoß nicht nur gegen die Sicherheit und den
gesunden Menschenverstand, sondern auch
gegen die Börsenordnung und wird mit
Hausverbot geahndet. Giftschlangen werden
mitsamt der Verkaufsbox übergeben und an-
schließend direkt in die sicher isolierte und
gesicherte Transportkiste gestellt. Die Kiste
muss sicher verschlossen sein! Sie muss
klar gekennzeichnet sein. Auf gar keinen Fall
geht man mit der Giftschlange in der Tasche
noch einmal entspannt über die Börse! Ent-
weder man gibt die Kiste in die spezielle Auf-
bewahrung für Gifttiere, oder man verlässt die
Börse direkt und tritt den Heimweg an. 
Und hier zur Erinnerung noch einmal aus der
Börsenordnung der TERRARISTIKA die
besonderen Auflagen bezüglich Gifttieren:

28 TERRARISTIKA
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Selbstverständlich müssen alle Arten-
und Tierschutzgesetze ebenfalls gewissen-
haft befolgt werden!

Welche Giftschlange darf’s
denn sein?
Nach all den strengen Ermahnungen und
Regeln, die halt nun einmal nötig sind im
Umgang mit gefährlichen Tieren, soll
nun aber doch auch der Spaß an der Sache
nicht zu kurz kommen. Denn Giftschlan-
gen sind hoch interessante, faszinierende
und oftmals wunderschöne Terrarientiere!

Und es gibt so viele Arten, die in der Ter-
raristik in Haltung sind und regelmäßig
nachgezüchtet werden. 
Klar ist, dass man nicht mit den gefährlich-
sten und schwierigsten Arten anfängt.
Mambas, Königskobras oder Taipane sind
nur etwas für ausgewiesene Spezialisten
mit langjähriger Giftschlangenerfahrung.
Ideale Pfleglinge sind als nicht so aggres-
siv oder weniger giftig bekannte Arten. Das
bedeutet nicht, dass man mit ihnen weni-
ger vorsichtig im Umgang sein müsste.
Aber dennoch sind Kupferköpfe oder

8.0 An Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr dürfen Tiere nicht ohne
die Einwilligung der Erziehungsberechtigten abgegeben werden. Des Weiteren ist ihnen
das Betreten des Gifttierraumes für Personen unter 18 Jahren untersagt. 

19.0 Das Rauchen ist in allen Räumen, in denen Tiere ausgestellt werden, untersagt. 

20.0 Das Handhaben von Tieren im Giftraum ist untersagt. 

21.0 Die Behältnisse in denen giftige Tiere angeboten werden, müssen gegen unbeab-
sichtigtes Öffnen, z.B. durch Herunterfallen, ausreichend gesichert sein. 

22.0 Erworbene Gifttiere dürfen nicht über das weitere Börsengelände mitgeführt wer-
den, sondern müssen an der dafür vorbestimmten Stelle abgegeben werden. Der Verkäu-
fer hat den Käufer hierauf ausdrücklich hinzuweisen.

23.0 Aussteller, deren Tierhaltung behördlicherseits erheblich beanstandet wird, werden
von der nächsten TERRARISTIKA HAMM ausgeschlossen. Im Einzelfall entscheidet dar-
über ein Vertreter der zuständigen Behörde. In allen Zweifelsfällen bezüglich der Tiere
, insbesondere über die artgerechte Unterbringung und Versorgung von Tieren und den
Umgang mit diesen entscheidet der amtliche Tierarzt. Seinen Anweisungen ist Folge zu
leisten. Jeder Anbieter ist für seine mitgebrachten Tiere und Waren selbst verantwortlich.
Regressansprüche gegenüber dem Veranstalter sind nicht möglich. Dieses gilt insbeson-
dere für Anbieter von Gifttieren.

Auch bei Trugnattern sollte man diesel-
ben Vorsichtsmaßnahmen walten las-
sen wie bei der Giftschlangenpflege,
auch wenn z. B. die Peitschennatter
(Ahaetulla nasuta) für Menschen nor-
malerweise nicht gefährlich ist

Die Östliche Eidechsennatter (Malpolon insignitus) ist eine weitere Trugnatter, die mit der-
selben Vorsicht wie Giftschlangen behandelt werden sollte



Hornottern sicherlich geeigneter,
um erste Erfahrungen mit der Gift-
schlangenpflege zu sammeln, als
Speikobras oder Buschmeister. 
Gerade die europäischen Hornottern
(Vipera ammodytes) sind gut in Ter-
rarien zu halten und nachzuzüchten.
Natürlich muss man bei ihnen zusätz-
lich noch die Artenschutzbestim-
mungen beachten; man darf die Tie-
re nur mit den erforderlichen Papie-
ren kaufen und muss sie bei der hei-
mischen Naturschutzbehörde an-
melden. Hornottern sind wunder-
schön, allein schon wegen der faszi-
nierenden, namensgebenden „Hörn-
chen“, es gibt sie in unterschiedlichen
Färbungen, und die Tiere werden re-
gelmäßig bei uns nachgezogen. Sie
werden in trocken-warmen Felster-
rarien gepflegt.
Ebenfalls sehr schön und von ruhi-
gem Wesen sind die nordamerikani-
schen Kupferköpfe (Agkistrodon
contortrix). Auch sie werden regel-
mäßig bei uns gehalten und nachge-
züchtet. Man bringt sie eher in halb-
feuchten Waldterrarien unter.

Sehr beliebt unter Giftschlangenpfle-
gern sind auch Klapperschlangen.
Sehr viele Arten der Gattung Crotalus
sind bei uns in Haltung. Klapper-
schlangen gelten als recht berechenbar
im Umgang, was aber
nicht dazu führen
darf, die Tiere zu
unterschätzen.
Sie sind poten-
ziell tödlich!
Dennoch gibt
es viele Arten,
die gut fürs
Terrarium ge-
eignet sind und
aufgrund ihres
relativ ruhigen
Wesens und ihrer
leichten Haltbarkeit
für erfahrene Gift-
schlangenpfleger emp-
fohlen werden können.
Dasselbe gilt für die
farbenfrohen Greif-
schwanz-Lanzenottern
(Bothriechis schlegelii)
aus Mittelamerika. Vor al-
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lem die unterschiedlich leuchtend bunt ge-
färbten Jungtiere sind einfach ein Traum!
Es sind typische Bewohner für Regen-
waldterrarien, die zudem noch sehr attrak-
tiv bepflanzt werden können. Ähnliches
gilt für die kleinen afrikanischen Busch-
vipern der Gattung Atheris (Achtung,
z.T. geschützt). Trotz ihrer geringen Grö-
ße darf ihre Giftigkeit aber nicht unter-
schätzt werden. Da sie überwiegend aus
Hochlandregionen kommen, ist darauf
zu achten, dass es im Terrarium nicht zu

warm und stickig wird. 
Eine Nummer größer
sind die Bambus ottern
aus den Regenwäldern

Asiens. Auch unter ihnen
finden sich einige terraristische

Klassiker, insbesondere die Weißlippen-

Bambusotter, Trimeresurus albolabris. 
Natürlich ist das nur ein winziger Aus-
schnitt aus der Welt der Giftschlangen,
zahlreiche weitere Arten sind regelmäßig
bei uns in Haltung und werden auf der
TERRARISTIKA angeboten, darunter
auch viele Kobra-Arten, Nashornvipern
und Puffottern, Seitenwinder und Sandras-
selottern, Lanzenottern und Kraits. Hinzu
kommen eine ganze Reihe von Trugnat-
tern, von denen die meisten für Menschen
zwar weniger gefährlich sind, die aber den-
noch immer wie Giftschlangen behandelt
werden sollten. Geht verantwortungsvoll
damit um, damit wir alle noch lange
Freude an den Giftschlangen in unseren
Reihen haben können, egal ob wir selbst
welche halten oder nicht. Wir wollen auf
jeden Fall gerne von Euren Haltungserfol-

We l che  G i f t s ch l ange  da r f ’s  denn  s e i n ?

Vorsicht, Gefahr! Die Monokelkobra (Naja kaouthia) weist schon von
selbst darauf hin, dass mit ihr nur mit äußerster Vorsicht umgegan-
gen werden sollte



gen lesen – aber nur in der Fachpresse in
tollen Nachzuchtberichten, auf gar keinen
Fall aber in der Sensationspresse wegen
eines Unfalls. Also: Seid immer schön
vorsichtig und geht verantwortungsvoll
mit Euren Tieren um! Damit auch nach-

folgende Terrarianergenerationen noch die
Möglichkeit haben werden, diesen ganz
besonderen Zweig unseres schönen Hob-
bys zu genießen. Denn die Giftschlangen-
haltung gehört zur Terraristik einfach
dazu!

Qualitätsfrostfutter für Reptilien gibt es im Onlineshop

www.frofu.de
Stand in der großen Halle im Durchgang zum Zelt
oder im Direktverkaufshop am Dienstag und Samstag in 59519 Möhnesee

We l che  G i f t s ch l ange  da r f ’s  denn  s e i n ?

Gehört einfach zur Terraristik dazu: private Giftschlangenhaltung
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Schwanzlurche sind äußerst liebenswerte
und interessante Terrarientiere. Sie beste-
chen durch leuchtende Farben, bizarre, an
Drachen erinnernde Rückenkämme und
spannend zu beobachtende Verhaltens-
weisen. Von reinen Landbewohnern bis
hin zu wasserlebenden Arten reicht die
Palette, und die Vielfalt für die Terraristik
erhältlicher Spezies ist enorm. Kurz: Die
Beschäftigung mit den sympathischen
Tieren wird niemals langweilig!

In diesem opulent bebilderten Praxisratgeber
beschreibt ein Team erfahrener Halter und
Züchter ausführlich die Grundlagen der er-
folgreichen Pflege und verrät, wie es auch
mit der Vermehrung klappt. In über 60 Art-
porträts von Molchen, Salamandern und
auch von Blindwühlen gehen die Autoren
detailliert auf die jeweiligen Besonderheiten
ein, die es zu beachten gilt.
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